
Warum sollte man nicht mal einen
Workshop mit den Opfern der argen-
tinischen Wirtschaftskrise von 2001 ver-
anstalten? Das war zwar keine Natur-
katastrophe, aber deren Folgen waren in
einem Punkt mit der Tsunami-Katastro-
phe vergleichbar: In einem modernen,
relativ wohlhabenden Land brach ganz
plötzlich alles zusammen. Wie haben
die Leute da im Detail reagiert? Welche
Ideen haben sie gehabt, und welche ha-
ben funktioniert und welche nicht? Und
so weiter.

Das sind natürlich recht spezifische 
Erkenntnisse, die sich möglicherweise
schlecht auf einen anderen Fall über-
tragen lassen.

Lagadec: Aber man kann aus der
Reaktion der Argentinier möglicher-
weise doch gewisse Lehren ziehen auf
die grundlegende Grammatik mensch-
lichen Krisenverhaltens. Wir können ja
nicht warten, bis wir einen Plan für alle
Eventualitäten der nächsten 200 Jahre
haben. Wir leben nun mal in einer Welt,
in der das Katastrophenpotenzial stark
gestiegen ist. 

Nehmen Sie nur mal das Szenario
eines abrupten Klimawechsels, das Me-
teorologen durchaus für möglich halten.
Sind wir auf so etwas bestmöglich vor-
bereitet? Natürlich gab es schon immer
Katastrophen. Aber heute sind wir ab-
hängiger denn je von Netzwerken wie
der Stromversorgung oder Signalsyste-
men im Luftverkehr und der Schifffahrt.
Solche Netze sind anfällig für Naturka-
tastrophen, technische Fehler oder auch
terroristische Anschläge. Mit unserer
Abhängigkeit von Netzen wächst auch
das Risiko.

Das klingt sehr pessimistisch.
Lagadec: Ist es aber nicht. Das

chinesische Wort für Katastrophe heißt
frei übersetzt „gefährliche Chance“.
Und da ist viel Wahres dran. Wir müssen
uns der Gefahr einer Krise bewusst wer-
den. Aber wenn sie eintritt, müssen wir
sie so schnell wie möglich auch als 
Gelegenheit begreifen, unsere Abwehr
zu verbessern.
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